
Wachendorf schon wieder auf dem Weg nach oben? 

Am 17 und 18 November starteten 6 Athleten am Rothenburg Pokal. 

Den Anfang machten Lara Fischer (-57kg) und Maximilian Pöll (-66kg) am Samstag. 

  

 

Lara kämpfte in einer Doppelpoolliste und musste diese zweimal durchkämpfen da nach dem 

ersten Durchlauf alle die gleiche Punktzahl hatten. Am Ende konnte sie aber doch den 2. Platz 

in ihrem Pool machen und kam somit in die KO Runde in der sie leider den Einzug ins Finale 

verlor und somit den 3. Platz erreichen konnte. 

Maxi hatte nur drei Gegner, somit kämpfte jeder gegen jeden. Aber in diesen Kämpfen ließ er 

nichts anbrennen und warf seine ersten beiden Gegner mit einem Tai-Otoshi auf Ippon. Sein 

letzter Gegner konnte verletzungsbedingt nicht gegen ihn antreten und Maxi erreichte somit 

die Goldmedaille. 

  

  

Am Tag 2 traten unsere anderen vier Kämpfer Rebecca Heidingsfelder (-63kg), Kevin 

Chowanetz (+60kg), Jonathan Kaiser (-55kg) und Florian Pöll (-55kg) an. 

 



 

Becci machte den Anfang. Sie hatte drei Gegnerinnen und kämpfte somit Pool. Gleich im 

ersten Fight musste sie gegen die spätere Erste antreten und verlor leider nach einem 

spannenden Duell. Ihre beiden weiteren Begegnungen ließ sie spannend verlaufen, konnte 

sich aber in beiden Fällen behaupten und gewann somit Silber. 

Flo hatte bis 55kg eine Doppel KO-Liste mit 17 Teilnehmern. Seine beiden ersten Kämpfe 

gewann er souverän und bekam nun im Einzug ins Finale den späteren ersten, gegen den er 

sich ein spannendes Duell lieferte, welches er leider mit einem Yuko über die Zeit verlor und 

somit gegen Jonathan im Kampf um Platz drei antreten musste. 

Jonathan gestaltete alle seine Kämpfe spannend. Er gewann seinen ersten Kampf in der 

Hauptrunde wurde aber dann im zweiten gekontert. Er legte dafür eine super Trostrunde hin 

und gewann zweimal hintereinander und stand somit gegen Flo im Kampf um Platz 3. 

  

 

In diesem Trainingskampf schenkten sich beide nichts und am Ende ging Flo mit einem Yuko 

als Sieger hervor und holte sich somit die vierte Medaille für Wachendorf. 

Zuletzt kam unser Pluser Kevin an die Reihe. Er konnte sich in der Hauptrunde zweimal 

beweisen und kämpfte sich somit in den Einzug ins Finale den er leider sehr schnell verlor. 

Doch dies konnte ihn nicht unterkriegen und er gewann den Kampf um den dritten Platz 

wieder souverän mit seiner Spezialtechnik dem O-goshi. Also eine weitere Bronzemedaille 

für Wachendorf. 



  

 

Dies war unser erfolgreichstes Turnier seit langem und ich hoffe, dass wir nächstes Jahr genauso 
weiter machen. 

Maximilian Pöll 

 


